
Zeitschrift: Geomatik Schweiz : Geoinformation und Landmanagement =
Géomatique Suisse : géoinformation et gestion du territoire =
Geomatica Svizzera : geoinformazione e gestione del territorio

Herausgeber: geosuisse : Schweizerischer Verband für Geomatik und
Landmanagement

Band: 101 (2003)

Heft: 10

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


derer Analyse u-d Verteilung ebenso
wichtig, denn dus den teuren Ddton soll
\ù möglichst vif Nutzen gezoue- weiden

tuen Njnictionsumtang dot tSRI

Basistechnokjge pnviheif > Sa

ni e* per tCnop'drjck proDiemlos
nogltch, etr besteh« des Proje<t

GIS-Seminare
4.+5. November 2003

jnt?r
ON î

jrrek

vv

'er und forrraten Da'

Open GIS

GB <CQMt ¦¦¦•<¦¦¦¦
ßermtrasse 21

Lh Ì4V0 Burgdorf
feMhn Oid 428 30 SO

Telefax 034 428 30 32
>nto@geocom ch

¦

¦si echtes ,yr "enunn tut jmì.
MlbUIS. dgn dsvg

¦ let ku ieï

i&srcr. v.** 4c's.
Telefax QÌ4 4?x -,

'nfo&oeocom <.n

vs/.'/zgecco'i. en

$%5«

nstfachschale und das neue

Punxtoorechrungsmocul GRi-

OAI expert pitwt btetten Ö leni-
iichke t K» Besuchen Sie uns am
Stand Nr A3'2 Itele HO

*rt i/e,
«>, Won,

¦ no GRICAL

«x

ttschieder

iq ooer als

,V.:V«i:'l.

" ""Net*« ton- Ae^.^ «** V <

o\ e° „,^uV ^*'t. *'¦
,1\<C .V»'

V»

Integral on ocs "torturi n^S
«m-w«ni«««iu .«¦<,,'i:;^e
neuer N ederepannunqs".! 0* \t** itf^'vj'
miri a itnm^-^hP Wahl û^ .-»tìl* tfO°trki automa:ische WaH

richtigen Querschnitte*,
nob. Material rate etc

*l*

GSÖNIS expert KatasterVAV
• fcrwe terung ces Wutabonsru,

nagers GEONIS expert Kataster

mit einer noen intjnveren Be-

nuteertuhrung
• Aushau dp* R"pu mij-'/i/t-ik-

ct lit das GIS ein Hilta-iiuel.
ht zum Selbstzweck emge-
sondern die Arbeitsp ozesse

i »«reinfachen soll Im vo der
urur u stent War cie zentra
wn Date" m t e nem gotx
mg Lcnoe stand die E'*as;
da:en im Vordergrund He
die Pflege .on G '«n i

derei Analyse „.
wchtiij, denn

th,
':^::y':''

¦on°'<«n.z,y
»nino,. "'•"¦¦
_ urdan. '""Ort

7 6r,"'Sf
<"<?/<?

««..

*">8,

««...,.

«*B

GEONIS expert: Interoperabilität ohne
Grenzen

«V/S

"•"•
""»m»
•">"*,

"na

rf*"

„«>"

'$Ä«

E>teuieDdien. negneren?Nt«: tts

leichie als das1 D.^ten exporli"-
£¦ ren'So itxibel v«/ e noch n e

¦c j*^>* 'ti. ¦¦ier in salici Datanaus-

ja möglichst ^c^ Wpj r,ei ein tet rer «k tmnv
kSnnen E s^ Scf)#,/S "G=ONtS expert

Sì '«Vi ^/>/ ^ndhcikeit

terb.ktet MMon ^,^ ^^*,
' «nelnund den Nutzerr i

re nen 5

îegr^-K
GIS r

sen, som."*^

¦>way-

gicili.i! diese btarbeitei« und in

ihi^r-i nerven Fot mal /vieddf

»uiÜLkspeichern 0 "i volle In teg
ratta- der CAD-Welt Selbst**-
ilöndlich können CAD-Daten

aucrnurrcfcrenBertwe'den
Direkt un-' ohne Konvertierung
rdtù'hch! Damit haben Sie die

Hc-dtulita*. CAD-Daten von ge-
'^nten Projetten einirt

iubnden i
•Tzesse ;

&«xfe

ivnte l

mSche

Uiv w J3. se«e

kataster gema«
SVGW. VSE etc c

su igei ^»e uH-^E

**>&

*->»«

.V"'

" -r VJ" v -nVl"

'ft, ^ •""^

•er,,

g duc
Ort sic

icen Aspekte^
Into-nwU AG Keth

II-- fin ArcGIS Kl his

e GIS-Applikation
'CM -i'««! VV1-!

ion ui d

abcec<t und vot-
itfiixJtg skaiierbct ;t Anderet-

BeilsveiljytdieGEOCOMbt'wo il

n der Schi*eu as auch im Ausane

über en Np'.- /,. s kompe-
if] tenten Vertriebs- und Integrali-

fcrn-iö onspartiern
0 h /; ">* GEOCOM Informai AG un

5 te um/: sowol"tl 'JVerke und Ver-

Ca, Haltungen wie auch Dienstleis'.e-

^"^en wc/( gerne sein Umstieg auf GIS-Lo-

F *£«**i //wyejcü..:

M-'-,,- ^v ^<î>«
nv. *<, % ^!

»/, llV ¦¦,'.-¦

405/sxi. 5had

Kampettlösung

¦r--*

>;-.0 «*^>***".!* ^erCB-Cate
:-¦¦ ÄS.."

crsic. a^ cas '-û. - $/n
GIS centfed erhielt Ltu J0'

rWIWtl
X IS S'ud o

¦.¦•¦' qjente jmseizunq von Uv-

Sianda*ds ist eir« Garant fü die in

[ft i[jetdblilài tischen ertspfe
chand zertifir orten Systemen

?e /ertierui
nn Dateni

¦••¦¦ nden -'.¦oi3

k^ine oirekte i

Lfenis, und J«s

'«-••¦

,.-

»¦ ¦'• a,.,ff" <p d" ,1 C"

,V^0
Volle Integration von CAD

urd (olb

.„c"v- ,,,oW
B»*" ¦ 0" GIS unteisl

IClients DJ¦v:ri
•¦)¦:

-S. .V
tjidt abyestmirUn Lòsui y Se es

IO- die Amtlicne '«/emiessuiq
DM 0Ì/AV93, sei es Ki jeiturgs-
kataster gerna>s SA 3EO405

SVGW. VSfc etc oder Spezialo

Strger wir 'H-^ER lnfnV
tionatstrassenuntendli
In dr1' letz e i Monaten und spe
/eH stf t dtii tiluLivi tw G-0-
MS-Seminaren vom Nov^nbe-
2002 heben s ch wiecer ie je und
bestehende Kündet luii^MS
expert fjr ArcGlS^J
tnlwedei als EioflB ^Êmn

3> e«rci

Gf, «« ««

¦r«

torna.

«':,«
'".«,"'V .««!«

Onr^,
•'«'•r «' '

¦7

j[«o«^',v«««
«All-

¦«¦

:.«,.,

Ss-,. ^

».«

rjy

GIS überzeur*i '-«i

U )V/:
'¦-; r

nes
InTo

",¦-

cen '¦ n

Losuig S

i e Zutut

rem ftuf

:;»!(
¦ Vri

«kv:

¦Uv
T1DC

«,,.,_,

pa/etteft^o; an

•-,

•"/,.,
'-trf.r-,

öäj ein Geografisches
formationssystem?

undwuich isl dns G(S ein Hifsmittel
¦IU e^ nicht zum Selbstzweck eingebt

wird, sondern die Arber.sptozcsso
nzhettlich verprtachen so I In- Vorder-
,nc stent klar die zentrale Verwaltung
i Datün mit einem geogtt '

3 Lange stand die Erfassu. GEONIS expert fur ArcGIS überzeugt
.en im Vordergrund Heu:

s
' i« von Gcoaaîen un inmer mehr Kunden «ntscheder

7'5-.c- "ic Verteill sth tur geonìs auf Arcos, wet
ili*- fiFOCO\4-Kpwi ltinsuny m-

e'retch-.e Skalierbarkeit und

Durchgangigkeit bietet Die 5ka

L- eichtvon tasti* ys à Hgen
mobilen HJAs oder PerPads nil
CtONiS rriobtle/ArcPad über

browserbasene Lösunyen i ii

GEONIS welVAfdMS Datem »en

gen im Ter a lytrtereich aearba

ei Sie efîlziert in unserer rr-u ti

Use» Des<top-Umgeounc GEO

\IS u-:ei utl-^ e:«('etl

jr lede "iifgabe gena^ dte opti-

Arbeiten erlaubt Desesl
'e:hn'_ngsiiDduf führt

werturg autg-und von
Tahmen (ook-r/ortnogor
Messungen. Korsin kito
T-d'isformationer dere:

messungen können dir
MdsMlM II IjtK-llnl llllt-n
Alle g«anqig3ri Formate v

ÓS16.REC500 Triirhlel
<üudni<rteri «te w^rde

i: s:utzt Do Funktionen

îf- den Dedarf der atitfirt
ur- messen^ der Schweiz ab

nunoo können m den

Wozu ein Geogra
Informationssyste

GrundsSt/ich ist da* GS -

weches nicht z^m SHhs

setzt wi-d, so"dern die A

ganzheitSc veretnfethen ;

gtund steht *iar die zentic
von Ddton nut enem g*»o«

zug lanqn »tane die Erfas
natpn m Vordergrund he
aie H ege voi Geodäten
deren Analyse und Vert
wie tüg, denn <»us den :cl
:a mógich3tve' Nuüen ye.
können Eine GIS-lcsung i

men Erfa^jngswcrkzeur.
id Districjf
e kei c In

"HU5S âlS r
5atçn (CAU i f-

Feldmforrrc- '"
mein und r.en N.t^e '"

rinsplaminç e*n tolles Vorii
Denn die TT^/AG-IKß irves'H

tot/ ..-der etien erst ree i *
gen ces liberalstaten Ma i\
L,nd den unsicheren Emwdtu
gen frühzeitig m eine tnoder

Lusu ly SiewuBenSK.hjet/lritl
cie 2u<unh maenen und be

rem Aufschwung ncht zl sï

i/Veitere infornatrancn zur
pYi «nd Her GFOTOM-F

ter- erhaten ie unter

ßyssT?:
^eoo,

<z*z&

i G .itti V'Kwei \

IfclcbS'JI
Heute

|und vor allem

Nung ebenso
üren Da;en sol

ïgezogen wetcei
ung wird diso von

*rk-:euo zu einem In-
D stributiuus»'

darf heute keine Insel nsi
set-i. sondern must als Datendfl
erfasste Daten (CAD-Zeichnun
terbtlder, reldinformatioi

jnd

qài geytói bietet 0« Sfca-

- tvon estunqsfahiqei mo
FDAs oder PenP^ds

BEONtS mobile/Ai Pad
F browse Dosierte Losurger

GfOt-tr. w-b/An WS Dateni

gen rr Ter-abvteoereich beartei
ten Sie ethzient ir unserer
User Desktop-Umgebui g GEO

N s user oJer expert
Fui jede Ajtyabe çenau die opti

Einziges rte
Fà^chJJ^>tkomptette

• D

«J««..,

''«,.«

sV5'emel ' ¦-!,IV« •¦„, „.
a«,,,,, ¦ Y

:

«««:«..

*zu%«"yUM0Î/AV9
v- -

¦''Vini
¦ iflBfi

'-¦ iruH
¦Hb..ur; ;o

¦^^srtWbe
•«,.=:„. M,„

Jaron,.
'J.-A-C

?Wsi
„,..-,

i dei

ArcVWp 'M'

t im wen pei

Izlen Munotei ji-ü Sfm-

Ien eloqrecrien GEO-

en von November

Sic iwifcdiff neueLMü
iteiiende Kunden ur GEONIS

t>ïpprt tur Arcali «"tvchiedon

Entweder als Erg3ti£jng oder als

Ablösesystem

Se"^'9era/v

*« Gis.
G«

ol entscheidet sich für GEONIS

khbche jHidesverso'-
.G~ MrolcrWüsscrkraT
teffgrosseund ìì kle«

^erice, 3500Unspann-
terstaöoren sowie er
igsret; nul ei m Ge

von ücer 9800 Km
it den Tirol und dei
J« Gebieten «vrd e -

en rund cncmV ertel

labçedecki Dip Tu. h-

d t -IGAS - Erbgas -

COM Irforrra'ik AG Marku
WCthrich, komnentiert den F

folg de- Österreichische! ob.
COM Hartrte' w« "olgt ^Di*
GEOCOM Informatik AG gratuliert

unseren österreichischer
Pa*:nerr SynerGIS und plan I

g«-z f-erzhc i ^u Jtesem tollen Er

foiq Es reut uns atsserordent-
I ch. dass GEONft fur ArcGIS ye-
wdht wurde Die Komb nat o-
von ArcGIS des WHIma kt Ührei

GEOCOM Informatik AG
an der Suisse Public 2003

Neuheit
Nebst der yevnten AppKA"i-
onspalefe vor GEONIS expen tn
den bereichen LeitL-ng^alaster
urd pmtlrh.0 V^rniesyin-j -iteli'
GEOCOM erstrals cte Konvnu-
nalfaci".schäle uid das ne>..e

P.fnktbeiechnunçsmoAil
GRICAL e>pert einer breiten Ortent

iiokeit ^cr Besucher Sie jns aTi
Stand Mr AOI2. Haie '10

***>dem Gft^I"*3 n

93ucn»m,.

Wcnei

Punktbetechnung GHiCAt

expea

• »et unti uU-i Gm

tes Güu DdKnmdi.ö-jcn.riitjy-i
¦fu f ir d*>T Feld- urd 3ufOetn

sau Sämtliche IVessdaten ^/et
den m einer reiatönelen Daten

bank ^erwal.et, w»s ein ausa&rsi

effiziertes und übersichtliche',

Arbe ten erlaubt Dieses Puiktbe
m. inungsrnodul fuhrt de Aui

we'.ung autgriyd von Felcaut

nehmen (polarfort^ogonar. CPS

Messungen, Konsm,kt>onen ade-

Transtcrmatcne^ dtreh Feld-

m^ssi.tirjen könne'i dneki uoni
feldsensor ubarrommen wercen
¦ile gai t, gei Forma e wie GSI8

St'6, REC5:o, PirrbeDC LTOP

oordinatcn ^tc vvercen unter
tütz. Die Fu-ikti--:npT ceften

ur1.*!: entscheiden
JlS aut ArcC "

-Gesamziösu

kaliercarke t
eit he-f D

•stunrsfshig

¦Ir' '¦- ;(¦¦¦;

îbile'AîrPart

te LÖSLffigt

ArclMS Dah

¦/tebeteirh fc

nt m unsere

i-Umgebunc

expert

«tigrati nsto :

vereiniacien aie 3atenüber

nain"e(z,3 von LIDS)

**wistcnter rum out^rati
FrfleHer wir Famvha-

us e nem Ii-File

•itene Plot- uid Über

Ispldiil ink tit i tali lui

dulfü'ciewartunqufx lei.

terhat ron Latungsnet?en

)U s expert fcW/Elektro

H_UIJ 'JÜC ^l
nei abgestimmte Lösuny Sei

^onver sangen mit Zuk.inttspot?nzi<;i
Dazu nochmals der GEOCOM
GestiwfWfuUiei ^aifcus tMith«

greifen, diese bearbeiten tnd tn

mrem nat ven Format weder
zururksperhofr Ot- willp nteg-
ratior der CAD-Welt selbstverständlich

können CAD-Caten

auc Hjr leferetutetl werden
Direkt und cne Konvertierung
natunch1 Damit haben Sie die

F!exibili-<it. CAD-Daten von ge-
plan o i P 0)e<tcn anfxh ten
porar pi irubinren uno h"ir rrt
sched.ings3fozesse 2J ru"Jen
Scbstveretònol ch werden ai

duF gAngger Aostauschfoinidle

wie Gecbau405/d!<;. Shapefäe

ne sektndensc me i aktualisiert
werden
I- ley alwri dus PLriuny«
zeuq PßT ur die ße'eihnunq
neLei Nieders^an^ungstrëssen

rk! autjinatiSLf e Wa il des

nötigen Querschnittes Aus

h À>, Mrteitalhvp en

jcU'.om Informatik ^
üernsrrasse 21 ^
ZH-jdOO Burgdorf «J***
Tslefon 034 428 : ^*»!
¦nfo®qeocom ch „ *$

äer,
'"c/

,-¦¦

¦7
Ons

Ur

¦in."-'-,
--ii

G/S.

¦<«

y-
v..

•<m\

**<*jy%,

GEONIS expert Kataster/AV
• Frwerterung tesMutaiiunsma

nacers GEONIS exper: Kataster

mit einer noch nmtiveren De-

n il/irifi hrtit g

• Aisbat: der Reportnq Wark

v uge

• Kantonale &w&,ei "'Qer fji
vide cet bereits w

Daten ti i ^"Q
: -av.

iatenodei
tassi ng b* ^
f now)*» I

iCOMInlo v at«
¦ 5(T 11 Nove

in. am 1? Noyenhef
"d am 13 November ì

veils am Nachmittag -

.jig^«. GIS-Sem nat /ur
leg-ale Pam.ngs-, N

.tions-uno vsermessu"

»u Dit veianstaitoc
i on GIS und tD\
(lichp sojve ar
gsträger van Ger

<en und Ingenteurbc
mit geogra <sche * C

în
»rdem Motto -t.iS.
sebün heute» we'd

crem Hiqhlqits d:
iuktgenerat o i GK
HS präsentiert a e

•esse von der F^de

Cr. '%.
'yyn**t>ert:

'yy'*,, ,„.,

fOh
eco,'Pf,*a

GEOCOM&INFORMATIK AG ^m*
GEOCOM Informatik AG
Bernstrasse 21

3400 Burgdorf

Tel. 034 428 30 30
info@geocom.ch
www.geocom.ch



GIS - TB-Wasser - Transparenz auf Ihrem PC.
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B• ehalten Sie den Durchblick.

Die Fachschale TB-Wasser sorgt für Transparenz

in den Wasserversorgungsnetzen. Einfache,

anwenderfreundliche Dialoge und flexible

Abfragemöglichkeiten sichern die Netzverwaltung

bis hin zur Wasseruhr und erlauben ein rasches

Auffinden der verschiedensten Informationen

zum Wasserversorgungsnetz.

Für die zentrale Verwaltung der Sachdaten

nutzt TB-Wasser die Flexibilität des offenen

GeoDatenservers TOPOBASE™: schnell, sicher

und bedienerfreundlich. Und TB-Wasser lässt

sich beliebig mit anderen Fachschalen etwa

für Kanalnetze, Fernwärme oder Strom

kombinieren.
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